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Verwaltung der kurzen Wege II � Vernetzung der dezentralen Standorte im
Stadtgebiet 

Die Landeshauptstadt München legt ein Konzept vor, wie dezentrale Verwaltungszweige
zu  dezentralen  Bürger-Service-Zentren  zusammengefasst  können.  Mittelfristig  sollen
Sozialbürgerhäuser,  Bürgerbüros,  Bezirksinspektionen,  BA-Geschäftsstellen  evtl.  sogar
Räumlichkeiten  des  Planungsreferates  für  Bürgerbeteiligung  und  Auslagen  örtlicher
Bauvorhaben zusammengeführt werden.

Begründung:
Die Zusammenführung der verschiedenen Verwaltungszweige bringen den Bürgerinnen
und  Bürgern  den  Vorteil,  dass  sie  einen  Großteil  der  Verwaltungsdienstleistungen
wohnortnah  und  ohne  großen  Zeitaufwand  nutzen  können.  Zudem  birgt  die
Zusammenführung  der  Dienststellen  die  Chance  die  referatsübergreifenden
Zusammenarbeit  auch  auf  den  Ebenen  des  unmittelbaren  Vollzugs  aufeinander
abzustimmen.  So  lassen  sich  trotz  einer  Dislokation  wieder  Synergieeffekte  dadurch
erzielen, dass gemeinsame Aufgaben zusammengelegt werden z.B. die Kasse. 
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